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Fahrtenkonzept der IGS 

 

Schulfahrten sind pädagogisch sinnvoll und für die Arbeit innerhalb einer Klasse unverzichtbar. 

Dennoch ist Schule einem pädagogischen Schwerpunkt verpflichtet und nicht einem touristischen. 

Ziel ein jeder Klassenfahrten soll die Teilnahme aller Schüler:innen einer Klasse sein, die Schule kann 

allerdings nicht zur Teilnahme verpflichten. 

 

Jg. Inhalt Pädagogische Ziele 
Kosten + 

Anzahl Übernachtungen 

5 erlebnispädagogische 

Tage im Martin-Butzer-

Haus Bad Dürkheim 

 Klassenfindung I 

 Ich und die Anderen: 

 Kennenlernen von 

Stärken und 

Schwächen sowie 

 gegenseitiges 

Unterstützen und 

Ermuntern 

als aufbauendes 

Verhalten in die Klasse 

tragen, die 

Klassengemeinschaft 

stärken, Freundschaften 

anbahnen. 

 2 Übernachtungen 

 alle vier Klassen 

gemeinsam 

 möglichst in einer Woche 

vor den Herbstferien 

  max.100 € 

7 Pädagogische 

Klassenfahrt 

 Förderung der 

Eigenständigkeit 

 Ich-Stärkung in der 

Pubertät 

 möglich ist eine 

Selbstversorgerfahrt 

 2 bis 4 Übernachtungen 

(gewählte Anzahl gilt 

einheitlich für alle vier 

Klassen) 

 max. 225 

9 Klassenfahrt  Förderung und Reflexion 

der eigenen Stärken, z. B. 

Segeln, Klettern, Paddeln 

 Städtefahrten (Berlin) mit 

Kulturprogramm im Inland 

(Ausnahme: Segeln 

Ijsselmeer) 

 s. Richtlinien für 

Schulfahrten 2.3 vom 

02.10.2007 

 4 Übernachtungen 

(Montag bis Freitag) 

 max. 350 €  

oder 400 € falls in Jg. 7 50 

€ eingespart wurden 

11 Integrationsfahrt in der 

Region 

 Klassenfindung mit 

erlebnispädagogischen 

Elementen 

 2 Übernachtungen 

(möglichst in der ersten 

Schulwoche) 

 max. 175 € 

12 profilbezogene 

Studienfahrt 

 Berücksichtigung 

mindestens eines 

Profilfaches im Programm 

 max. 450 € 
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 Zuschüsse vom Förderverein können nur für die Klassenfahrten innerhalb des Fahrtenkonzeptes 

beantragt werden, nicht für die weiteren optionalen Fahrten. Zuschussanträge (in der Regel 

50%) sind rechtzeitig vor der Fahrt formlos an den Schulleiter zu richten und werden vertraulich 

behandelt. 

 

 Bei allen Fahrten gilt: Unterbringung, Fahrtkosten, Programmpunkte, Reiserücktrittsversicherung 

und mindestens Frühstück und eine warme Mahlzeit sind im Preis enthalten. 

 

 Zu jeder Klassenfahrt wird eine Abrechnung erstellt, die in der Schule von interessierten Eltern 

eingesehen werden kann. 

 

 Insgesamt darf in den Jg. 7 und 9 ein Gesamtbudget von 575 € nicht überschritten werden. Ein 

Betrag von bis zu 50 € kann jedoch in Jg. 7 eingespart und in die Fahrt Jg. 9 eingerechnet 

werden. 

 

 Eingeschränkte Teilnahme: 

 SV-Tagung - Teilnahme für SV-Mitglieder 

 GTS-Fahrt - Teilnahme für Ganztagsschüler/-innen 

 

 Optional: Stufenübergreifende Schulskifahrt Klasse 7 bis 10 im Januar/Februar, Teilnahme an 

alpinen Skikursen ist verpflichtend. 

 

 Optional: Schüleraustausche mit den Partnerschulen sind über alle Jahrgänge zu 

unterschiedlichen Zeiträumen möglich, sie sind rechtzeitig mit den Partnerschulen 

abzusprechen. Termine liegen nicht in den „Kernwochen“. 

 

 Optional: Stufenübergreifende Sprachreisen Klasse 7 bis 10 sind zur Vertiefung der 

Sprachkenntnisse zusätzlich möglich.  

 

 Optional: Kulturfahrt in den Osterferien mit Opern-/Theaterbesuchen. 

 

 Optional: Probenfahrt der Bandklasse, Chorwochenende. 

 
 

 


